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Bitterböse Satire zur
zunehmenden Gewalt
»Popcorn«: Theaterpremiere im Osterfeld

Pforzheim. Am kommenden
Samstag, 19. Januar, wird ab
20.30 Uhr das Theaterstück
»Popcorn« von Ben Elton im
Studio des Kulturhauses Oster-
feld aufgeführt. 

Die Regieleitung haben Ella
Martin und Philipp Lorenz.
Das Theaterstück ist eine Ei-
genproduktion des Kulturhau-
ses Osterfeld in Zusammenar-
beit mit dem Amateurtheater-
verein. 

Bruce Delamitri ist ein Kult-
Regisseur, der durch extreme
Gewaltdarstellung in seinen
Filmen auf sich aufmerksam
macht. Die eine Hälfte der
Welt verdammt ihn dafür,
doch die andere liegt ihm zu
Füßen und feiert ihn mit dem
ultimativen Preis: Er gewinnt
den »Oscar«. Auf der Party da-
nach lernt er ein »Playmate«
kennen. Die beiden landen in

Bruce’ Villa, doch die Zwei-
samkeit wird von zwei bewaff-
neten jungen Leuten unterbro-
chen: Wayne und Scout, die
Mall-Killer. Als auch noch Bru-
ce’ Produzent, seine Ehefrau
und ihre gemeinsame Tochter
ungebeten auftauchen, eska-
liert die Situation. 

In seiner bitterbösen Satire
»Popcorn« greift Ben Elton die
Diskussion um Rolle und Ver-
antwortung der Medien ange-
sichts zunehmender Gewalt in
der Gesellschaft auf.

Karten und Informationen
gibt es im Kulturhaus Oster-
feld, 07231/31 82-15, diens-
tags bis samstags, 14 bis 18
Uhr, oder per Mail unter:
karten@kulturhaus-
osterfeld.de und an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen
oder über print@home unter
www.kulturhaus-osterfeld.de.

Wochenende voll Glanz und Glamour
Goldgeprägte Veranstaltung in Pforzheim mit Tanz, Schmuck und leichter Kultur vom 1. bis 3. Februar 

Von Daniela Huber.........................................................

Pforzheim. »Es ist nicht alles
Gold was glänzt« – im Alltag
mag dieses Sprichwort wohl
zutreffen, nicht aber am »Gol-
denen Wochenende« vom 1.
bis 3. Februar. In dessen Zen-
trum stehen neben Schmuck-
Trendshows auch der
Goldstadt-Cup sowie jede
Menge Kultur.

Den Auftakt des hochkaräti-
gen Event-Wochenendes
macht am Freitag die Trend-
show, bei der namhafte Juwe-
liere geladenen Gästen ihre
neuen Kreationen präsentie-
ren. Erstmals findet dies im
CongressCentrum statt, da der
bisherige Veranstaltungsort
laut Dr. Alfred Schneider, Ge-
schäftsführer des Bundesver-
bandes Schmuck+Uhren, »fast
aus allen Nähten geplatzt ist«.
Tags drauf gibt es um 11, 14
und 16 Uhr abermals Trend-
shows – diesmal jedoch in den
Schmuckwelten, wozu die in-
teressierte Öffentlichkeit ein-
geladen ist. So werde auch
bundesweit wahrgenommen,
dass die Schmuck- und Uhren-
trends aus Pforzheim kom-
men.

Am Samstag steht dann
beim Goldstadtpokal des
Schwarz-Weiß-Clubs (SWC)
im CongressCentrum ab 20
Uhr der Tanzsport im Mittel-
punkt. Die Ausscheidungsrun-
den beginnen bereits um 10.30
Uhr und um 14.30 Uhr fällt der
Stadtschuss zum Jugendtur-
nier. SWC-Vizepräsident
Bernd Rossnagel kündigte an,
dass wieder mehrere Weltklas-

se-Paare ihr Können zeigen
werden.

»Gold, Schmuck und die
Identität einer Stadt will die
Kultur reflektieren«, sagte Kul-
turreferentin Dr. Isabel Gre-
schat beim Pressegespräch.

Vier überregional bekannte
Kulturträger – Stadttheater,
Südwestdeutsches Kammeror-
chester, Hochschule für Ge-
staltung und Schmuckmuse-
um – bieten am Faschings-
sonntag dann unter dem Mot-

to »Schmuck in Szene« leichte
Kultur mit interaktivem Cha-
rakter. 

»Die Kooperationspartner
sind sich einig, dass dieses Pro-
jekt ›Goldenes Wochenende‹
zumindest bis 2011 jährlich

stattfinden soll«, gab Werbe-
agenturchef Claus Kuge be-
kannt. Seinem Bekunden nach
handle es sich dabei um die
größte, aber lockere Koopera-
tion, die die Goldstadt bisher
erlebt habe.

Osterfreizeit in der Pfalz auch für Vorschulkinder
Die SJR Betriebs GmbH vom 25.
bis 30. März bietet auch in die-
sem Jahr einen Kurztrip für die
ganz Kleinen in das Blockhüt-
tendorf Lindelbrunn an. Neu ist
die Altersspanne von fünf bis
zwölf Jahre. Somit können in
diesem Jahr auch Vorschulkin-

der teilnehmen. Die Jugendfrei-
zeitstätte des Stadtjugendrings
Pforzheim befindet sich inmit-
ten des Pfälzer Waldes und bie-
tet laut Ankündigung optimale
Voraussetzungen für Kinderfe-
rien: Bolzplatz, Volleyballplatz,
Tischtennisplatten, Spielgeräte

und eine Feuerstelle. Umgeben
von zahlreichen Naturdenkmä-
lern und Burgruinen können
viele kleine und große Abenteu-
er erlebt werden. Infos unter
der Telefonnummer 07231/
1 44 28-0 oder unter www.sjr-
pforzheim.de. 

FSME-Fälle
gehen zurück 
Enzkreis. Die Zahl der von Ze-
cken übertragenen Hirnhaut-
entzündungen in Pforzheim
ist zurückgegangen. Nach An-
gaben der Techniker Kranken-
kasse sind 2007 vier Menschen
an der Frühsommer-Meningo-
enzephalitis (FSME) erkrankt
– 13 waren es im Jahr 2006.
Auch im Enzkreis sank die
Zahl von zehn auf nur noch
zwei Fälle. 

Bei der Trendshow – am 1. Februar für geladene Gäste und am 2. Februar bei freiem Eintritt ab 11, 14 und 16 Uhr für alle Interessierte in den
Schmuckwelten – zeigen Juweliere ihre neuen Schmuckkreationen für die Saison Frühjahr/Sommer 2008. Foto: DSU/Martin Glauner

Ein Wiedersehen mit Pianist Rösel
Drittes Sinfoniekonzert des Theaters Pforzheim am Sonntag

Pforzheim. Im Rahmen des
dritten Sinfoniekonzerts des
Theaters Pforzheim gastiert
am Sonntag, 20. Januar, ab
19.30 Uhr unter der musikali-
schen Leitung von Generalmu-
sikdirektor Jari Hämäläinen
die Württembergische Phil-
harmonie Reutlingen im Con-
gressCentrum Pforzheim. So-
list des Abends ist der in Pforz-
heim bekannte Pianist Peter
Rösel, der Tschaikowskys Kla-
vierkonzert Nr. 1 b-Moll inter-
pretieren wird. Darüber hi-
naus werden Werke von Jo-
hann Strauß (Sohn), Richard
Strauss und Maurice Ravel zu
hören sein. Wie gewohnt gibt
es um 18.45 Uhr im Mittleren
Foyer eine Konzerteinführung
von Musikdramaturgin Beate
Bucher-Heller.

Im dritten Sinfoniekonzert

gibt es ein Wiedersehen mit
dem Pianisten Peter Rösel, der
dem Pforzheimer Konzertpub-
likum seit vielen Jahren und
durch zahlreiche Konzertauf-
tritte bestens bekannt ist.
Schon vor der Wende war der
in Dresden geborene Künstler
hier ein häufiger und gern ge-
sehener Gast. Peter Rösel, der
am Moskauer Tschaikowsky-
Konservatorium studierte,
war als erster Deutscher Preis-
träger des Tschaikowsky-Wett-
bewerbes Moskau und des Kla-
vierwettbewerbes Montreal.
Seine internationale Karriere
führte ihn bis heute in die Mu-
sikzentren aller Kontinente.
Allein mit Kurt Masur und
dem Gewandhausorchester
Leipzig konzertierte er auf in-
ternationalen Podien mehr als
200 Mal. Kurt Masur war es

auch, der ihn mit dem dritten
Klavierkonzert von Rachmani-
now in der Jubiläumssaison
zum 150-jährigen Bestehen
der New York Philharmonic
einlud.

In Pforzheim wird Peter Rö-
sel Tschaikowskys Klavierkon-
zert Nr. 1 b-Moll spielen, ein
mitreißendes, tief romanti-
sches Werk, das unter den gro-
ßen Klavierkonzerten des 19.
Jahrhunderts einen herausra-
genden Platz einnimmt. Das
weitere Programm des Abends
bringt Variationen zum The-
ma »Letzter Walzer«: Den
»Kaiserwalzer« von Johann
Strauß (Sohn), eine Walzerfol-
ge aus der 1911 uraufgeführ-
ten Oper »Der Rosenkavalier«
von Richard Strauss und Mau-
rice Ravels 1920 entstandene
Komposition »La Valse« – eine

Hommage an den Wiener
Walzer und seine Welt. Als
Gastorchester wird die Würt-
tembergische Philharmonie
Reutlingen begrüßt, die an die-
sem Abend vom Pforzheimer
Generalmusikdirektor Jari Hä-
mäläinen geleitet wird. Karten
können unter 07231/39 24 40
bei der Theaterkasse, unter

07231/1 44 24 42 im Karten-
büro des Sparkassenhauses
oder telefonisch unter 07051/
21 61 bei der Firma Häussler
in Calw reserviert werden.

Unter www.theater-
pforzheim.de ist die direkte
Buchung von Karten zu regulä-
ren Preisen über ein Online-Ti-
cketprogramm möglich. 

Pianist Peter
Rösel

Radfahrer wird
schwer verletzt
Pforzheim. Zeugen sucht die
Verkehrspolizei zu einem Un-
fall am Dienstag um 14.45 Uhr
auf der Hohenzollernstraße/
Einmündung Bayernstraße.
Eine 37-jährige Opel Corsa-
Fahrerin war auf der Hohen-
zollernstraße in Richtung
Ispringen unterwegs, so die
Polizei. Sie wollte nach links in
die Bayernstraße abbiegen,
musste aber, nachdem sie in
die Kreuzung eingefahren war,
wegen entgegenkommender
Fahrzeuge anhalten. Als die
entgegenkommenden Pkw an-
hielten und der Linksabbiege-
pfeil nach Angaben der Opel-
Fahrerin auf Grün umgeschal-
tet hatte, bog diese nach links
ab. Während des Abbiegevor-
gangs kam es zum Zusammen-
stoß mit einem entgegenkom-
menden 65-jährigen Radfah-
rer, der an den haltenden Fahr-
zeugen vorbei in den Kreu-
zungsbereich eingefahren
war. Der Radfahrer stürzte und
wurde schwer verletzt. Zeugen
werden gebeten, sich unter
07231/17 00 zu melden. 

Junge gegen die
Motorhaube
Knittlingen. Beim Überqueren
der Straße angefahren wurde
ein zweijähriger Junge am
Dienstag um 14.55 Uhr auf der
Eselbachstraße. Der Junge lief
unvermittelt los und überquer-
te die Eselbachstraße, so die
Polizei. Ein 42-jähriger Auto-
fahrer leitete sofort eine Voll-
bremsung ein, konnte einen
Aufprall aber nicht vermeiden.
Der Junge prallte gegen die
Motorhaube und wurde auf
die Fahrbahn geschleudert.
Dabei wurde er leicht verletzt.
Er wurde nach der Erstversor-
gung an der Unfallstelle in ein
Krankenhaus eingeliefert.

Täter schlagen
Seitenscheibe ein
Keltern-Niebelsbach. Von un-
bekannten Tätern aufgebro-
chen wurde ein Auto am
Dienstag zwischen 18.30 und
21.15 Uhr im Industriegebiet
Keltern-Niebelsbach bei der
Grenzsägmühle. Die Täter
schlugen laut Polizei eine
Seitenscheibe des Fahrzeugs
ein und entwendeten aus dem
Fahrzeuginnern eine Laptop-
tasche mit einem Notebook
der Marke Dell, zwei Nokia
Handys, einen MP3-Spieler
und Personaldokumente. Der
Wert der entwendeten Geräte
beträgt rund 2400 Euro. Am
Pkw entstand Sachschaden in
Höhe von rund 150 Euro. 

Postfilialen
bald geschlossen
Enzkreis. Wie der FDP-Land-
tagsabgeordnete Hans-Ulrich
Rülke mitteilt, beendet die
Deutsche Post AG in der ersten
Jahreshälfte zwei Vertragsver-
hältnisse im Enzkreis. Sowohl
die Filiale im Niefern-Öschel-
bronner Ortsteil Öschelbronn
in der Reichstrasse, als auch
die Postfiliale im Kelterner
Ortsteil Ellmendingen in der
Ettlinger Strasse werden
schließen. In Öschelbronn be-
endet die Post das Vertragsver-
hältnis zum 30. Juni, in Ell-
mendingen zum 31. Mai. 


